
Konfliktmanagement

Die „Meta-
phernbrücke" in
Kombination mit
„zirkulären Fra-
gen" und dem
„4-Ohren-Mo-

dell" gehören zur kommuni-
kationstechnischen Grund-
ausstattung eines jeden Me-
diators. Auch „das gemisch-
te Doppel" und das „Staffel-
rad" dürfen im Equipment
nicht fehlen. Worum es sich
bei diesen Wortkreationen
handelt und wie sie am effi-
zientesten eingesetzt werden,
um zwischenmenschliche
Konflikte zu entschärfen, zu
lösen oder gänzlich aus der
Welt zu schaffen, beschrei-
ben Fachleute im Werk „Der
Meister-Mediator. Integrier-
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tes Konfliktmanagement''.
Auf 222 Seiten stellen die
Autoren die wesentlichen
Elemente des Konfliktmana-
gements dar. Das Buch be-
ginnt bei den Grundzügen
der Mediation, den Funktio-
nen und Aufgaben eines Me-
diators und der Gegenüber-
stellung verschiedener Kon-
fliktlösungsmechanismen
(etwa Gerichtsverfahren,
Schiedsvereinbarungen zwi-
schen Parteien sowie alterna-
tiven Verfahren). Dabei wer-
den dem Leser vier kleine
Figuren zur Seite gestellt,
die die Seiten des Buches
zieren und diesem eine
Struktur geben: Der „Meis-
ter-Mediator", der Tipps und
Tricks verrät, der „mutige
Mediator", der zum Auspro-
bieren auffordert, der „ver-
wirrte Mediator", der typi-
sche Fehler aufzeigt und der
„forschende Mediator", der
Theorie und Hintergründe
erläutert. Zwei Kapitel des
Buchs stammen von Brigitte
Slepicka, M. A., die als Poli-
zistin Dienst versah, nun im
Bundesamt zur Korruptions-
prävention und Korruptions-
bekämpfung (BAK) arbeitet
und eine universitäre Ausbil-
dung in Coaching und Me-
diation absolviert hat.
Slepicka befasst sich im
Lehr- und Praxisbuch mit
Kommunikationstechniken
und -modeilen sowie mit
ökonomischen Aspekten in
der Mediation.

Weiter spannt sich der
Bogen hin zu den unter-
schiedlichen Arten von
Kompromissen und Konflik-
ten. Den Hauptteil des
Werks nimmt die Erklärung
des Meditationsverfahrens
ein. Überlegungen zur Hal-
tung und Persönlichkeit des
Konfliktmediators bieten zu-
dem die Möglichkeit, das ei-
gene Konfliktverhalten kri-
tisch zu reflektieren und zu
verbessern. In Form von
Merksätzen und Checklisten
werden dabei die wesentlich-
sten Punkte hervorgehoben.
Die Autoren behandeln auch
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verschiedene Kommunikati-
onstechniken und erklären
rechtliche und ökonomische
Aspekte dieses Berufs. H. S.

Stefan Amin Talab u. a.:
Der Meister-Mediator. Inte-
griertes Konfliktmanage-
ment. Comeon, Wien, 2011.


